
Stimmen zum Verband 
Der Blick von innen – und von außen

»Nach Haltung und Aktivität ihrer Mitglieder
darf man die ASU als die Avantgarde des
selbständigen Unternehmertums bezeichnen.«
Badische Zeitung vom 19. Mai 1953

MIT ZUVERSICHT NACH VORN!
75 JAHRE  DIE FAMILIENUNTERNEHMER

»Die ASU ist … der für uns Unternehmer
wichtigste Verband, weil … wir Unternehmer
uns selbst um die Lösung der anstehenden
Fragen bemühen.«  Alfred Friedrich Flender 1959

»Wir können nicht mit großen Mitgliederzahlen
aufwarten, die uns besondere Macht verleihen
würden, wir können nur wirken mit der Kraft
unserer Ideen.«  Dieter Fertsch-Röver 1964

»Die ASU bleibt unabhängig,
operiert mutig und dient
damit der ganzen Wirtschaft.«
Josef Winschuh 1969

»Die ASU versteht sich … als Arbeitsgemeinschaft
der Unternehmer selbst. Das hat sie vor konservativer
Erstarrung, vor einem Abgleiten in eine bequeme
Defensivhaltung bewahrt und hat auch
die Glaubwürdigkeit und Ernsthaftigkeit ihrer
Aussagen gestärkt«.  Heribert Juchem 1974

»Sicher war und ist die ASU bis heute kein
bequemer Partner, weil sie – meist der Zeit
vorauseilend – als ›Avantgarde‹ Probleme
ansprach, die zu Reformen führen mußten«.
Paul Mertens 1974

»Die ASU ist … als ›Fraktion
der Selbständigen‹ … ein
Stück Avantgarde mit höherer
Sensibilität für gesellschafts-
politische Entwicklungen und
größerer Bereitschaft zu …
Reformen.«
40 Jahre ASU 1989

»Der ›Lebenslauf‹ der ASU spielt
sich als Dialogveranstaltung mit der
Politik und ihren Einrichtungen,
der Gesellschaft und den Medien ab.«
Peter Barth 1999

»Wir Familienunternehmer brauchen keine Politik,
die im Wind der Meinungsumfragen hin- und
herschwankt. Wir brauchen festen Boden unter
unseren Betrieben. Wir brauchen von der
Politik ein solides Fundament, auf dem wir die
Volkswirtschaft aufbauen.«  Lutz Goebel 2014

»Wir Familienunternehmer sind das Rückgrat
der deutschen Wirtschaft, wir waren der
Stabilitätsanker in der Finanzkrise und wir bleiben
Garant für eine gute Zukunft in unserem Land.«
70 Jahre DIE FAMILIENUNTERNEHMER 2019

»Mittelstandspolitik ohne
Extrawürste für den Mittel-
stand, Marktwirtschaft der
gleichen Chancen für alle.«
Die ZEIT vom 6. Juni 1957

»Zwischen Ihnen und mir hat all die
Jahre hindurch ein enges und ver-
trauensvolles Verhältnis bestanden.
… Ich wünschte, ich hätte es mehr
mit Leuten Ihrer geistigen Haltung
zu tun, dann wäre das alles für mich
viel einfacher.«  Ludwig Erhard 1964

»Die Kritik und die
Anregungen der ASU lesen
sich über vier Jahrzehnte
wie eine erfrischende
Agenda der freien Markt-
wirtschaft.«
Frankfurter Allgemeine Zeitung 
vom 29. August 1989

»Sie … sind bereit, über den Horizont
des eigenen Unternehmens … hinaus-
zublicken. Das ist es, was ich gelebten
Patriotismus nenne. Aus dieser Haltung
heraus hat Ihre Arbeitsgemeinschaft die
wirtschafts- und gesellschaftspolitischen
Debatten in unserem Lande über viele
Jahre hinweg engagiert begleitet.
Wir verdanken Ihnen viele Anregungen.«
Bundeskanzler Helmut Kohl 

bei der ASU-Kundgebung am 22. März 1993

»Von der Arbeitsgemeinschaft Selbständiger Unternehmer …
ist man gewohnt, daß sie heiße Eisen anpackt und vor
radikalen, unpopulären Anregungen keine Angst hat. … Die
ASU hat immer den Finger in zwar manchmal noch verdeckte,
aber brennende Wunden gelegt und … immer auch selbst
Reformvorschläge vorgelegt.«
Ruhr Nachrichten vom 9. September 1994

»Ein eigenwilliger Verband mit meinungsstarken Mitgliedern«
Frankfurter Allgemeine Zeitung vom 13. Mai 2012

»Wenn der Verband einlädt,
schicken Parteien ihre höchsten
Vertreter.«  Die ZEIT vom 4. April 2023
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